
94 Rückschau auf Afrika. — Amerika

240] Pflanzen- und Tierwelt. Die Pflanzenwelt Afrikas ist im
N. der Sahara der Pflanzenwelt Südeuropas ähnlich: die wichtigste Nähr-
pflanze ist hier die Dattelpalme; daneben gedeihen die Mohrenhirse und
der Reis. Erst im Sudän finden sich echt afrikanische Pflanzen: die Aloe,
der Affenbrotbaum und die Ölpalme. In Südafrika überziehen strauch-
artige Heidekräuter die Hochebenen; daneben finden sich schönblühende Zwiebel-
gewächse. — Die Tierwelt ähnelt in Nordafrika ebenfalls der südenro-
patschen: Hanstiere sind das Pferd und das einhöckerige Kamel. S. der
Sahara sind plumpe Dickhäuter zuhause (Elefant, Nashorn und Flußpferd),
daneben die gelbgefleckte Giraffe, die zierlichen Arten der Antilopen, das
gestreifte Zebra und der zweizehige Strauß.

241] Bevölkerung. Nach ihrer Abstammung gehört die Bevöl-
kernng größtenteils zur N e g e r r a s s e. — Nach der Religion sind
2/3 Heiden, 73 Mohammedaner, nur wenige Christen.

Aufgaben: 1. Zwischen welchen Breitengraden liegt der Nord- und Süd-
Punkt Afrikas? 2. Wie viel Tage würde ein Reisender, der täglich 40 km macht,
zur Zurücklegung dieser Entfernung gebrauchen? 3. Wie viele km etwa ist Kap
Guardafui vom grünen Vorgebirge entfernt? 4. Eine Umschiffung Afrikas, am Sues-
kanal gegen W. hin begonnen, führt a) an welchen Vorgebirgen, b) Flußmündungen,
c) Ländern vorüber und d) durch welche Meerengen? 5. Bestimme nach der Karte,
von welchen der dir bekannten Strömen der Lauf teilweis noch unbekannt ist! 6. Welche
Nilstadt ist durch ihre Lage wichtige Handelsstadt? 7. Wo ist das Klima heißer:
in der Kapstadt oder an den Nigirmündungen? 8. In welchen Gegenden unter dem
n. Wendekreise reift es nachts? 9. Erkläre die Erscheinung! 10. Vergleiche die Gliede-
rung Afrikas mit der Europas und erkläre a) die hohe Gefittungsstufe Europas,
b) die niedere Gesittungsstufe Afrikas! 11. Welches Land machte im Altertum eine
Ausnahme? Ursache? 12. Vergleiche die Sahara mit dem hinterasiatischen Hoch-
lande in Hinsicht auf a) die dürftige Bewäfferung, t&amp;gt;) die nur strichweise vorhandene
Pflanzendecke, c) die Lebensweise der Bewohner! 13. Erkläre a) warum der Kongo
ein sehr breiter und wassermächtiger Strom ist und b) warum die Schiffbarkeit sich
dennoch nur aus ein kurzes Stück seines Unterlaufs beschränkt! 14. Warum findet
man in Alexandrien statt der Brunnen Eisternen?

Vierte r A bschnitt.

Amerika.
sEtwa 4 mal so groß wie Europa, mit 3 E. auf 1 qkm]

Lage, Grenzen und Gliederung.
242] 1. Amerika liegt anf der w. Erdhalbkugel. Der nördlichste Punkt

ist Kap Murchison ^märtschiß'n] auf der Halbinsel Boothia Felix
ftüßia—], der östlichste Kap San Roque sröke] (d. i. Felskap), der
südlichste Kap Hoorn^) auf Feuerland, der westlichste Kap Prinz vo n
Wales suels] an der Beringstraße. — Amerika ist Asien an der Bering-
straße bis auf 100 km genähert.

243] 2. Im O. begrenzt der Atlantische Ozean, der Amerika von Europa
und Afrika trennt, im W. der Große Ozean, der den Erdteil von Asien
und Australien scheidet.

i) Von dem holländischen Entdecker seiner Vaterstadt Hoorn zu Ehren benannt.


